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Herren Kreisliga B

TTC Kronau : SG-Huttenheim/Rheinsh 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Meier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Kronau in der Herren Kreisliga B gegen SG-
Huttenheim/Rheinsh durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. Wie knapp
der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 30:28. In diesem Saisonspiel mussten
sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg holten Meier / Knaus beim 11:5, 11:4, 8:11, 11:6
gegen Madlinger / Romstein. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Ebel / Wenz mussten Böhler /
Mächtel Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Krämer / Hefner über die 1:3-Niederlage
gegen Brecht / Westermann hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sascha Böhler konnte im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dominic Madlinger beim aufgrund des Unterschieds der
TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Beim 9:11, 4:11, 6:11 gegen Daniel Ebel fand hingegen Dietmar Mächtel von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ulrich Meier lag gegen Manuel Brecht bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was
eine Aufholjagd! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Wenz war für Markus Krämer
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Zwar brachte Gerd Westermann Michael Hefner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Michael Hefner mit 3:1 durch. Nicht so gut lief es indes für Martin Ritschel bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Martin Romstein. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Sascha Böhler die Partie
gegen Daniel Ebel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es dauerte eine Weile, bis
Dietmar Mächtel den Fünf-Satz-Sieg gegen Dominic Madlinger feiern konnte. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Ulrich Meier gegen Christian Wenz zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und
Fach war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Markus Krämer und Manuel Brecht, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim Erfolg von Michael Hefner gegen Martin Romstein
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Kronau am 17.02.2023 gegen den TV Helmsheim III
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.02.2023
gegen den FV Wiesental III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Kronau
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Doppel: Meier / Knaus 1:0, Böhler / Mächtel 0:1, Krämer / Hefner 0:1 
Einzel: S. Böhler 2:0, D. Mächtel 1:1, U. Meier 2:0, M. Krämer 1:1, M. Hefner 2:0, M. Ritschel 0:1 

 SG-Huttenheim/Rheinsh
Doppel: Ebel / Wenz 1:0, Madlinger / Romstein 0:1, Brecht / Westermann 1:0 
Einzel: D. Ebel 1:1, D. Madlinger 0:2, C. Wenz 1:1, M. Brecht 0:2, M. Romstein 1:1, G. Westermann
0:1


